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Liebe Gemeindebürgerinnen,
 liebe Gemeindebürger!

Bad Fischau-Brunn

Mit dieser Eintragung wurde die Gemeinde- 
zusammenlegung in der Ortschronik festgehalten

Martina Swoboda übergibt Leitung  
des Turnvereins an Michi Binder 

Derzeit kein zeitgemäßes Umfeld für engagierte 
Feuerwehrmänner und -frauen aus Brunn

Bürgermeisterfrühstück - Erfahrungsaustausch 
im gemütlichen Rahmen

form zur Koordinierung aller kommenden 
Kulturaktivitäten gründet.

Und last but not least jähren sich 2019 drei 
Ereignisse zum 50. Mal, die die Welt für 
immer verändert haben: Die erste Mondlan-
dung, das Woodstock-Festival und die Zu-
sammenlegung der Gemeinden Bad Fischau 
und Brunn an der Schneebergbahn . 

Eine Gemeinde – zwei Feuerwehren?
Apropos Gemeindezusammenlegung – ich 
werde immer wieder gefragt, warum es in 50 
Jahren nicht gelungen ist, die beiden Feuer-
wehren Bad Fischau und Brunn an der 
Schneebergbahn zusammenzulegen.

Dazu gibt es einiges klarzustellen: Vor allem 
sind mir zwei Feuerwehren mit motivierten 

Freiwilligen lieber als eine mit Frustpotenzial. 
Weiters gilt die für Gemeinden verbindliche 
Mindestausrüstungsverordnung für Feuer-
wehren für die gesamte Gemeinde. Es spielt 
daher keine Rolle, ob die für Bad Fischau-
Brunn notwendigen Fahrzeuge in einer oder 
in zwei Garagen stehen. 

Die Räumlichkeiten der Fischauer Feuerwehr
sind – das wird mir immer wieder versichert –  
perfekt und bieten ausreichend Platz für die 
Anforderungen der Fischauer Feuerwehr. Sie 
sind aber zu klein für eine gemeinsame 
Feuerwehr für die ganze Gemeinde.

Die berechtigte Forderung der Brunner Feu-
erwehr nach Räumlichkeiten, die den heu-
tigen Anforderungen entsprechen, liegt am 
Tisch und muss mit Augenmaß und Haus-

verstand erfüllt werden. Kein Verständnis 
habe ich allerdings für Konzepte mit noch-
maliger Schaffung von Räumen, die bereits 
in der Fischauer Feuerwehr vorhanden sind 
und gemeinsam genutzt werden können.

Wie Sie sehen, gibt es für die Gemeinde-
verwaltung und den Gemeinderat auch in 
Zukunft viel zu tun, trotzdem sollte zu den 
Osterfeiertagen auch Zeit zur Besinnung 
sein. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
friedliches Osterfest!

Ihr 

Reinhard Knobloch
Bürgermeister

Mit dieser Ausgabe unserer Gemeinde-
nachrichten möchte ich Sie wieder über 
aktuelle Neuigkeiten in unserer Gemeinde 
informieren.

150 Unterschriften für sparsame 
Gestaltung des Ortszentrums
Seit einigen Wochen macht ein Initiativan-
trag die Runde durch die Bevölkerung, mit 
der die Gemeindeführung zu einer sparsa-
meren Gestaltung des Ortszentrums auf-
gefordert wird. Mit 150 Unterschriften hat 
mir die Initiatorin Elisabeth Müller den 
Antrag überreicht. Um keine Zeit zu verlie-
ren, habe ich den Antrag in der unmittelbar 
darauf folgenden Gemeinderatssitzung vom 
15. März 2018 zur Diskussion eingebracht. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-
sen, im eigens für das Projekt „Ortszentrum 

neu“ gegründeten Ausschuss nochmals alle 
Projektkosten auf den Prüfstand zu stellen. 
Ich hoffe, dass wir im Dorfgespräch am 
13. April 2018 bereits Ergebnisse präsen-
tieren können. Ich kann Ihnen jedenfalls 
versichern, dass ich lieber dieses ehrgeizige 
Projekt um Jahre zurückstelle, bevor die 
Gemeinde andere wichtige Vorhaben aus 
finanziellen Gründen nicht umsetzen kann.

Das Jahr 2019 wirft seine Schatten voraus
Das Jahr 2019 wird in mehrfacher Hinsicht 
eine Herausforderung für Bad Fischau-
Brunn. Vom 30. März bis 10. November 
2019 findet in Wiener Neustadt die Landes- 
ausstellung unter dem Motto „Welt in Be-
wegung“ statt, zu der ca. 300.000 Besu-
cher erwartet werden. Unsere Gemeinde 
und unsere Betriebe können in mehrfacher 

Hinsicht davon profitieren. Auch das NÖ 
Viertelfestival wird 2019 wieder im Indus-
trieviertel ausgetragen. Jeder der dabei war, 
kann sich sicherlich noch an die eindrucks-
volle Eröffnung des Viertelfestivals 2015 
mit einer Licht- und Lasershow im Fisch-
auer Thermalbad erinnern. Es wird kaum 
möglich sein, wieder die Eröffnung des 
Festivals 2019 ausrichten zu dürfen. Die 
Organisatoren der Landesausstellung und 
des Viertelfestivals erwarten aber jedenfalls 
vom Kultur-Hotspot Bad Fischau-Brunn 
eine aktive Rolle. Dies war auch eines 
der Themen des letzten Bürgermeister-
frühstücks, zu dem diesmal Kollege Willi 
Terler aus St. Egyden eingeladen hat. Ich 
habe daher vorgeschlagen, dass der Kultur-
ausschuss der Gemeinde mit dem FORUM 
Bad Fischau-Brunn eine gemeinsame Platt-
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Aus dem Gemeinderat  |     |  Aus dem Gemeinderat

NEUES
ORTSZENTRUM 
BAD FISCHAU-BRUNN

Wir möchten Sie über den aktuellen Stand der Planung unseres neuen Ortszentrums 
informieren und Sie zu einem Dorfgespräch am 13. April 2018 herzlich einladen:

Wie geht’s weiter 
Das Gesamtprojekt „Ortszentrum neu“ um-
fasst folgende Maßnahmen:

Sanierung des Gräftnerhauses, Übersied-
lung des Gemeindeamtes in die neu adap-
tierten Räume
Gestaltung der Freiflächen rund um das 
neue Gemeindeamt
Abbruch des alten Gemeindeamtes, der 
ehemaligen Polizei und des daran an-
schließenden Hauses in der Wiener Straße
Sanierung der nach Abbruch des Ge-
meindeamtes frei ersichtlichen Fassaden 
des Fischauer Schlosses
Gestaltung der durch den Abbruch neu 
entstandenen freien Flächen
Gestaltung des Straßenraumes im Orts-
zentrum

Die nächsten Schritte sind die Sicherung ei-
ner leistbaren Finanzierung, die Baubewilli-
gung für die Umbauarbeiten und die Aus-
schreibung der einzelnen Gewerke. Wenn 
alles problemlos läuft, könnten die ersten 

Arbeiten im Herbst 2019 fertiggestellt wer-
den und die Badgasse verwandelt sich von 
einer engen Sackgasse in eine Promenade 
entlang der Warmen Fischa.

Wie können Sie mitentscheiden 
Die Planung der neuen Räume für das Ge-
meindeamt sehen wir vor allem als Aufgabe 
der gewählten Gemeinderäte und der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die ihren neuen 
Arbeitsplatz mitgestalten wollen. Über Details 
der Baukosten und Möglichkeiten zur Kosten-
einsparung berichten wir im Dorfgespräch am 
13. April 2018.

DAS GRÄFTNERHAUS 
im Wandel der Zeit

Ehem. GH Habeler

Fronleichnam ca. 1960

Aktuelle Ansicht

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN UND

Für die frei gewordenen Flächen wollen wir 
uns Zeit lassen und diese gemeinsam mit der 
Bevölkerung langsam in Besitz nehmen und 
gestalten. Dazu starten wir einen umfassenden 
Dialogprozess mit allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern im Rahmen der landes-
weiten Aktion www.gemeinde21.at und laden 
Sie zum Informations- und Diskussionsabend 
am 13. April 2018 um 19 Uhr in den Saal des 
Hubertushofes Fromwald herzlich ein. Falls 
das Interesse die Kapazitäten des Hauses über-
steigt, folgt ein zweites Dorfgespräch in der 
Weinstube Goldfuß. Dabei stehen wir selbst-
verständlich für Ihre persönlichen Fragen zu 
diesen Themen zur Verfügung. 

IHREN BEITR AG ZUR MITGESTALTUNG

UNSERES NEUEN ORTSZENTRUMS.

D O R F G E S PR ÄCH 

F R E I TAG

13. APRIL 
19: 0 0 U H R

SA A L  H U B E R T US H O F

Was bisher geschah 
Im Sommer 2014 haben wir im Pumpen-
haus die Beiträge des Ideenwettbewerbes zur 
Neugestaltung des Ortszentrums präsen-
tiert. Danach wurden mit dem Siegerteam 
weitere Gespräche geführt und Planungs-
aufträge für die Grünraum- und Straßen-
raumgestaltung erteilt. Für den Platzbedarf 
des Gemeindeamtes wurden mit den Gemein-
de-mitarbeiterinnen und -mitarbeitern die 
erforderlichen Flächen ermittelt. Dabei hat 
sich herausgestellt, dass die bestehenden Flä-
chen im ersten Stock des „Gräftnerhauses“ 
ausreichend sind und ein Neu- oder Zubau 
für das Gemeindeamt nicht erforderlich ist. 

Für den Umbau des „Gräftnerhauses“ wurde 
ein Architektenwettbewerb durchgeführt. Für 
das erstgereihte Projekt hat die Arbeitsgruppe 
des Gemeinderates, in der alle Parteien ver-
treten sind, noch wesentliche Verbesserungen 
nachgefordert, danach entsprach es unseren 
Vorstellungen.

Nach der intensiven Planungsarbeit aller Betei-
ligten freuen wir uns nun umso mehr, dass mit 
der qualitätsvollen Sanierung des Gräftner-
hauses die bestehende  Bausubstanz aufgewer-
tet wird und keine neuen Flächen im Ortskern 
verbaut werden müssen.
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Umweltausschuss  |    

GEMEINDEHOMEPAGE
in neuem Design

Der Gemeinderat hat den Rechnungsab-
schluss 2017 und das Budget 2018 mit 
großer Mehrheit bewilligt. Im Sinne eines 
zeitgemäßen Gemeindemanagements ver-
ö!entlichen wir alle Daten zu Budget und 
Rechnungsabschluss auf www.o!enerhaus-
halt.at, das Budget 2018 ist bereits einseh-
bar, der Rechnungsabschluss 2017 folgt so 
rasch wie möglich.

Einige Entwicklungen, auf die wir keinen 
Einfluss haben, machen uns große Sor-
gen. So erfreulich die Steuerreform für 
jeden einzelnen von uns auch war, in den 
Ertragsanteilen der Gemeinden an den 
bundesweiten Steuern entstand dadurch 
eine große Lücke und der Konjunkturauf-
schwung kommt leider bei den Gemeinden 
nicht an. 

Unabhängig davon steigen aber die – von 
uns nicht beeinflussbaren – Ausgaben der 
Gemeinden für Soziales und Bildung wei-
ter an, diese Entwicklung wird durch den 
Wegfall des Pflegeregresses noch verschärft. 

Insgesamt ergibt das einen ständig sin-
kenden Spielraum für eigene Projekte der 
Gemeinde. Erfreulicherweise kann Bad 
Fischau-Brunn diese Entwicklung durch 
Betriebsansiedlungen und die damit ver-
bundenen Einnahmen aus der Kommunal-
steuer teilweise abfangen.

Besonderes Augenmerk liegt derzeit auf der 
Entwicklung des Schuldenstandes, um für 
die kommenden Projekte die finanziellen 
Voraussetzungen zu schaffen. Nach eini-
gen Jahren mit Abbau von Altlasten stieg 
2017 der Schuldenstand wieder um ca. 
€ 70.000 an. Allerdings ist darin die Vor-
finanzierung von zugesagten Förderungen 
von € 300.000 enthalten.

RAUE LUFT 
für Österreichs 
Gemeinden

Informationen übersichtlich darzustellen 
und so schnell wie möglich zu !nden, sind 
die wichtigsten Anforderungen einer Home-
page. Das Design der Gemeindehomepage 
entsprach nicht mehr dem heutigen Standard 
und wurde nun überarbeitet. 

Seit Jahresanfang ist das Ergebnis des neuen 
Internetauftrittes der Gemeinde zu sehen. 
Bürgermeister Reinhard Knobloch erklärt: 
„Es war höchste Zeit für eine neue Website, 
sie ist nun übersichtlich gestaltet. In Zu-
kunft wird die Homepage durch den Menü-
punkt „Amtstafel“ auch eine Informations-

plattform für Verordnungen und öffentliche 
Mitteilungen.“ 

Verordnungen und Kundmachungen jetzt 
auch online verfügbar
Jeder Bürger, der unser Gemeindeamt be-
sucht, geht an ihr vorbei – der Amtstafel 
rechts im Eingangsbereich. Auf dieser wer-
den Verordnungen, Kundmachungen sowie 
weitere wichtige Informationen rund um die 
Gemeinde angeschlagen. Früher waren die-
se Informationen nur an dieser physischen 
Amtstafel für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Seit neuestem wird jede Information, die 

auf dieser Tafel ausgeschrieben 
wird, zusätzlich auch auf der di-
gitalen Amtstafel online auf der 
Gemeindehomepage unter Bür-
gerservice/Amtstafel veröffentli-
cht. Mit diesem Service gehen 
wir einen weiteren Schritt in 
Richtung Digitalisierung, da-
mit Sie sich einfach und schnell 
mit ein paar Mausklicks über 
amtliche Mitteilungen infor-
mieren können.

Sie möchten wissen, was sich in unserer 
Gemeinde so tut? Gem2Go - Die Gemeinde 
Info und Service App bringt Ihnen immer 
aktuelle Infos auf Ihr Smartphone.

Infos für Gemeindebürger 
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher 
der Gemeinde zur Verfügung. Allgemeine 
Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, Ge-
meindezeitung, Heurigen- und Müllkalen-
der und vieles mehr sind so mit einem Fin-
gerwisch, auf dem Smartphone oder Tablet, 
verfügbar. 

Die Zukunft ist mobil 
Smartphones und Tablets sind allgegenwär-
tig. Die Menschen wollen Information im-
mer und überall abrufen können und genau 
das bietet die App „Gem2Go“, die die wich-
tigsten Informationen der Gemeindehome-
page auf Ihrem mobilen Gerät darstellt. 
Zum Beispiel: Sie sitzen gerade beim Fri-
sör und überlegen sich mit einer Freundin 
oder einem Freund abends zum Heurigen 
zu gehen. Das Internet am Smartphone 

durchzuschauen ist aufgrund des kleinen 
Bildschirms nicht einfach und dann müssen 
Sie erst die Seiten aller Heurigen suchen und 
deren Öffnungszeiten nachsehen. Mit dem 
integrierten Heurigenkalender in Gem2Go 
werden alle Ausstecktermine der Heurigen 
in Bad Fischau-Brunn auf einen Blick ange-
zeigt. So ist der Abend gerettet. 

Gem2Go Erinnerungsfunktion 
Mit Gem2Go haben Sie außerdem Ihren 
persönlichen Assistenten immer dabei. Eine 
Push-Nachricht erinnert Sie beispielsweise 
rechtzeitig über den aktuellen Termin für 
die Müllabholung. 
Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go 
per Push-Information. Und die Gemeinde 
kann Bürger über wichtige Dinge aktiv in-
formieren. 

Anfrage- und Bürgeranliegenfunktion
Sie haben ein Anliegen an unsere Gemein-
de? Oder wollen Sie vielleicht auf eine ka-
putte Straßenlaterne oder Ähnliches auf-
merksam machen? Mit der Gem2Go-App 
können Sie einfach und unkompliziert unter 

Anfrage Ihr Anliegen schreiben und bis zu 
vier Bilder hinzufügen.

Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose App gibt 
es für iOS, Android und Windows Phone. Mehr Infos 
unter https://www.gem2go.at/Bad_Fischau-Brunn.

Die Gemeinde Info und Service App

GEM2GO

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

FAHRTKOSTEN- 
ZUSCHUSS 
für Studenten

GEPLANTE PROJEKTE AUSGABEN

Feuerwehren 50.000

Sanierung Kindergarten 100.000

Sanierung Volksschule 100.000

Sanierung Antoniuskapelle 40.000

Straßen- und Wegebau 320.000

Fertigstellung Bauhof 68.000

Wasserversorgung Emmering 260.900

Thermalbad 300.000

Diverses 15.200

1.254.100

EINNAHMEN AUS DER KOMMUNALSTEUER

2014 2015 2016 2017

681.152 712.557 801.909 862.457

VERWENDUNGSZWECK 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

Straßenbau -1.195.730 -1.085.396 -1.171.589

Trinkwasserversorgung -1.000.857 -1.153.271 -1.083.711

Abwasserkanal -1.026.797 -1.000.979 -885.287

Kindergarten -836.606 -750.215 -663.779

Volksschule -500.000 -466.667 -433.334

Feuerwehrhaus -200.000 -160.000 -220.000

Friedhof -90.000 -85.000 -80.875

Immobilien -1.035.181 -955.971 -895.471

Schloss Fischau -163.677 -130.255 -96.833

Thermalbad -235.900 -179.000 -527.000

Musikheim 0 -180.000 -168.000

Ortsentwicklungskonzept -126.000 -117.000 -108.000

SUMME DER DARLEHEN -6.410.748 -6.263.754 -6.333.879

GEPLANTE PROJEKTE 2018
Im Jahr 2018 werden wie im Vorjahr Pro-
jekte mit Gesamtkosten von ca. € 1,2 Mio. 
realisiert. Die größten Vorhaben betreffen 
den Straßenbau und das Thermalbad, wo-
bei allerdings der Großteil der Arbeiten 
bereits im Vorjahr realisiert wurde und im 
heurigen Jahr nur noch der finanzielle Aus-
gleich erfolgt.

Ein weiteres wichtiges Vorhaben ist die Er-
neuerung der Trinkwasser-Pumpstation in 
der Kapellenstraße, wodurch Druckunter-
schiede in der Trinkwasserversorgung auf 
der Emmering behoben werden können.
In enger Zusammenarbeit mit dem Bundes-
denkmalamt und der HTL Wr. Neustadt 
wird die Antoniuskapelle in der Jägerzeile 
fachgerecht saniert werden.

Für Studierende mit Haupt-
wohnsitz in Bad Fischau-Brunn 
gibt es auch wieder für das 
Studienjahr 2017/2018 die Mög-
lichkeit, einen Förderantrag für 
die Fahrten zum Studienort zu 
beantragen.

Diese Förderung 
wird zusätzlich 
zu der vom Land 
NÖ gewährten 
Semesterticket-
Förderung aus-
bezahlt. 

Das Formular 
bzw. die Richt-
linien für die 
Gewährung der 
Förderung sind 
unter www.bad-
fischau-brunn.at /
Foerderung_von_
Fahr t en _ z um _
Studienort verfügbar.
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Freiwillige Feuerwehr   |    

Im Jahr 2017 wurde die FF Bad Fischau zu 
56 Einsätzen alarmiert, welche einen Zeit-
aufwand von ca. 1.000 Stunden mit sich 
brachte. Da die Feuerwehr bei den Einsät-
zen immer mehr gefordert wird und die 
Anforderungen speziell bei technischen 
Einsätzen immer komplexer werden, wur-
de im vergangenen Jahr sehr viel Zeit (fast 
4.000 Stunden) in die Aus- und Weiterbil-
dung investiert.

Weil die Feuerwehr nicht als Verein, 
sondern als Körperschaft des öffentlichen 
Rechts geführt wird, wird auch der admini-
strative Aufwand immer höher und so wur-
den 2017 fast 1.000 Stunden an freiwilliger 
Zeit eingesetzt. Mit den sonstigen Tätigkeiten 
wie Wartungen, Instandhaltungen und Reini-
gung der Fahrzeuge und des Feuerwehrhauses 
kam es im Jahr 2017 auf fast 8.000 Stunden.

Daher ist es wichtig, immer wieder neue 
Mitglieder zu finden, die ihre Freizeit in den 

Dienst der Öffentlichkeit stellen und das 
365 Tage 24 Stunden und natürlich unent-
geltlich. Auch eine Jugendfeuerwehr wurde 
gegründet, bei der Jugendliche ab dem 10. 
Lebensjahr auf den Feuerwehralltag vorbe-
reitet werden. Bei Interesse, ob Jung oder 
Alt, einfach bei Kommandant HBI Ing. 
Manfred Mannsberger unter 0676/4676155 
oder ff.badfischau@gmail.com melden.

Vorschau: Am 14. April 2018 ab 18 Uhr 

findet im Feuerwehrhaus eine Abendmesse 
mit anschließender Fahrzeugsegnung und 
gemütlichem Beisammensein statt, das Feu-
erwehrfest von 3.8. bis 5.8.2018.

Da eine Feuerwehr nur im Zusammenspiel 
zwischen Gemeinde, Bevölkerung und Fir-
men funktionieren kann, möchten wir uns 
hier nochmals für die Unterstützung und 
Zusammenarbeit bedanken und wünschen 
ein ruhiges Jahr 2018.

Dabei rufen deutschsprachige Täter vor-
wiegend ältere Personen an und stellen 
sich als Kriminalpolizei bzw. Interpol 
oder Ähnliches vor. Häufig verwenden sie 
auch technische Tricks, damit am Display 
des Telefons auch die Telefon-

nummer der Polizei (meist +430133) auf-
scheint.

Es gibt mehrere verschiedene Szenarien. 
Meist behaupten sie, gegen eine internati-
onale Tätergruppe zu ermitteln, Personen 

dieser kriminellen 
Gruppierung fest-
genommen zu ha-
ben und dass Mit-
täter noch flüchtig 
wären. Dabei 
seien Hinweise 
gefunden wor-
den, dass ein 
Angriff auf 
das Vermögen 
der Angeru-
fenen bevor-
stehen würde. 
Teilweise bau-
en die Täter 
auch ein Ver-

trauensverhältnis zu ihren Opfern auf und 
versuchen so an sensible Daten wie Bank-
verbindungen, Kontostände, Spargut-
haben, Schließfächer usw. zu kommen.

Die Opfer werden bei den Telefonaten 
massiv beeinflusst, über alles Stillschwei-
gen zu bewahren, auch gegenüber anderen 
Polizeibeamten und Bankbediensteten. 
Diese wüssten nichts von den Ermitt-
lungen bzw. wären sogar in kriminelle 
Machenschaften involviert.

Wie kann man sich schützen?
Legen Sie sofort auf.
Lassen Sie sich von der Telefonnummer 
am Display nicht täuschen. Die Polizei 
ruft nie über die Polizeinotrufnummer 
133 an!
Geben Sie niemals vertrauliche persön-
liche und finanzielle Informationen, Geld 
oder Wertgegenstände an Unbekannte 
weiter, auch wenn sie behaupten, Mitar-
beiter offizieller Stellen zu sein.
Melden Sie verdächtige Vorfälle der näch-
sten Polizeidienststelle.

FEUERWEHR BAD FISCHAU

FEUERWEHR BRUNN AN DER SCHNEEBERGBAHN

Gemeinsam sicher in Österreich

VORSICHT: Falsche Polizisten rufen an

Investitionen in die Zukunft
Um auch in den nächsten Jahren für Ihre Si-
cherheit sorgen zu können, ist es nötig unsere 
Fahrzeuge und Geräte ständig auf dem ak-
tuellsten Stand zu halten. Deshalb wurden 
2017 drei neue Atemschutz-Geräte im Wert 
von knapp € 3.000,– gekauft. Die Geräte 
wurden komplett aus Eigenmitteln finanziert 
und für eine langfristige Nutzung ausgelegt. 
Daher können sie auch nach der geplanten 
Umstellung auf 300-Bar Atemluftflaschen 
weiterhin verwendet werden. Außerdem 
wurde begonnen, die in die Jahre gekom-
mene Einsatzbekleidung unserer Mitglieder 
auszutauschen. Daher wurden jeweils zehn 
Stück Einsatzuniformen und Helme ange-
schafft. Außerdem wurde in ein neues C42 
Schlauchset für Atemschutzeinsätze sowie 
ein Notrettungsset für das KLFW investiert.

Feuerwehrjugend
Vergangenes Jahr nahm unsere Feuerwehr-
jugend neben den wöchentlichen Jugend-
stunden im Feuerwehrhaus auch beim Wis-
senstest und Wissenstestspiel sowie beim 
technischen Fertigkeitsabzeichen erfolgreich 
teil. Außerdem fuhr die Feuerwehrjugend 
mit zwölf Jugendlichen auf das Landeslager 
nach Neuhofen/Ybbs. Die unter Zwölfjäh-

rigen absolvierten erfolgreich die Einzelbe-
werbe und alle anderen den Gruppenbe-
werb. Eine großzügige Spende erhielten wir 
wieder von den Damen des Weibergschnas. 
Hierfür bedanken wir uns herzlichst! Kin-
der und Jugendliche können bei Interesse ab 
10 Jahren der Feuerwehrjugend beitreten.

Einsätze und Übungen
Mit einem derzeitigen Mitgliedsstand von 
82 Kameraden (54 Aktive, 8 Reserve, 20 
Jugendliche) leisteten die Mitglieder der FF 
Brunn a.d.S. über 10.450 Arbeitsstunden 
im Jahr 2017 - für die Bevölkerung von Bad 
Fischau - Brunn sowie bei Katastrophen-
Hilfseinsätzen für ganz Österreich.

Was ist „Obst im Schneebergland“?
1.000 neue Obstbäume für das Schnee-
bergland, eine regionale Sortenmappe, ein 
Sammel- und Ernte-Netzwerk, eine Kom-
petenz-Initiative zu nachhaltiger Obstwirt-
schaft sowie spannende Schau- und Erleb-
nisgärten sind im Zweijahresprogramm des 
neu gegründeten Vereins „Obst im Schnee-
bergland“, bei dem auch unsere Gemeinde 
Mitglied ist. Der überparteiliche Verein 
führt Landwirtschaft, Naturschutz und 
Obstkultur unter dem Motto „Schutz durch 
Nutzung“ zusammen, er hat sich einiges 
vorgenommen und spricht sowohl private 
Obstgartenbesitzer als auch Produzenten 
und Verarbeiter an. 

In den letzten Jahren hat sich das Interes-
se an Obstsortenvielfalt und an regionalen 
Obstprodukten rasant entwickelt. Die 
Nachfrage nach hochwertigen, nachhaltig 
produzierten Direktsäften, Edelbränden, 
Marmeladen, Chutneys, Trockenfrüchten 
u.a. ist hoch. 

Mitglieder ziehen Bilanz
Die erste „Obst im Schneebergland“-Bilanz 
ist absolut positiv und motivierend: an 21 
Veranstaltungen beteiligten sich 480 Teil-
nehmer, in 10 fördernden Gemeinden wur-
den Beratungen und Praktika durchgeführt 
und es wurde der 500. Obstbaum – eine Zu-
ckerzwetschke – gepflanzt. Beim Praktikum 
im Bruckmüller‘schen Glashaus in Neunkir-
chen wurden 300 Obstbäume selbst veredelt 
und werden ab April ins Freie gesetzt. Damit 
hat „Obst im Schneebergland“ sein Halbzeit-
ziel von 1.000 Bäumen bis 2020 erreicht! 

2018 steht auch in Bad Fischau-Brunn ein 
Projekt von „Obst am Schneebergland“ im 
Programm: Vor der Volksschule werden ne-
ben den schon gepflanzten Bäumen weitere 
Mehrsortenbäume gepflanzt. Außerdem wird 
um einen Baum eine Rundbank errichtet.

Veranstaltungsvorschau
Veredelungskurs, Sa.,14.04.2018, 9-16 Uhr-
Treffpunkt: Landgasthaus „Zur Schubert-
linde“, Badstraße 4, 2733 Grünbach, mit 
Franz Kaltenberger, Vortrag und Praxis

Infos unter www.region-schneebergland.at/obst.
html oder o!ce@hozang.at / Termine auf Face-
book OBST IM SCHNEEBERGLAND.

OBST IM SCHNEEBERGLAND

Statistik 2017

10 Brandeinsätze 
49 Mannstunden
5 Fehlausrückungen 
30 Mannstunden
1 Brandsicherheitswache 
15 Mannstunden
9 Technische Einsätze 
93 Mannstunden
Übungen 
592 Mannstunden
sonst. Tätigkeiten im Feuerwehrdienst 
9672 Mannstunden

Insgesamt wurden 10.451 freiwillige Mann-
stunden von unseren Kammeraden geleistet.

Zurzeit gelangen vermehrt Anzeigen bei der österreichischen Polizei nach dem modus 
operandi „Türkische Callcenter Ma"a – falsche Polizeibeamte“ ein.

Mehrsortenbaum und Rundbank

Unsere Feuerwehren blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück

JAHRESRÜCKBLICK 
der Freiwilligen Feuerwehren
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Harald Knabl und Andrea Knobloch als Obleute

NEUER VORSTAND fürs Forum

Neben Harald Knabl wird auch die bis-
herige Obfrau Andrea Knobloch in dieser 
Funktion tätig bleiben. Als Stellvertreterin 
der Obleute verbleibt Cordula Schröck, als 
Kassierin Hermine Vorisek. Als Schrift-
führerin wurde Renate Knabl neu gewählt. 
Ebenfalls im Vorstand: Gabriele Pimis-
kern (Schriftführerin-Stv.) und Bernhard 
Kaindl (Kassier-Stv.). Als kooptierte Mit-
glieder wurden vom Vorstand Petra Salz-
brunn und Paul Eisenkirchner ernannt. 
Rechnungsprüferinnen sind Friederike 
Schön und Christine Pfähler.

Das „Forum Bad Fischau-Brunn“, schon 
vor mehr als drei Jahrzehnten von Hannes 
Wöhrer gegründet, gilt seitdem als Aushän-
geschild der kulturellen Vereinstätigkeit 
der Marktgemeinde, erfüllt aber zudem 
auch wichtige überregionale Aufgaben und 
ist auch Standort der Viertelsgalerie des 
Landes für das südliche Niederösterreich.
Das Programm für 2018 trägt noch die 

Handschrift Andrea Knoblochs, soll aber 
noch für heuer ergänzt und für das kom-
mende Jahr überarbeitet und teilweise neu 
positioniert werden. Der neue Obmann 
kündigte diesbezüglich einen Diskussions-
prozess an, der zusätzliche Themenschwer-
punkte des Vereines, dessen Aufgabe es 
immer war, auch überparteilich gesell-
schaftspolitisch tä-
tig zu sein, er-
arbeiten soll. 
Selbstverständlich 
erhalten bleiben 
die Hauptsäulen 
„Bildende Kunst“, 
„Musik“ und in 
verstärkter Form 
„Literatur“.

Der Verein hat 
seine Programm-
arbeit für 2018 
bereits begon-

nen, die nächste Musikveranstaltung, ein 
Opern- und Operettenabend findet am 14. 
April 2018, Beginn 19.30 Uhr, im Schloss 
Fischau statt.

Das Forum braucht, auch aus Gründen der 
Erhaltung des Schlosses, Unterstützung. 
Eine Möglichkeit wäre eine Mitgliedschaft, 
die jährlich 20 Euro kostet. Anmeldun-
gen unter art@schloss-fischau.at oder per 
Überweisung von 20 Euro auf AT46 2026 
7008 0000 1109.

Masterclasses  01.-‐03.02.  
Dirigieren  &  Gesang  -‐  Dr.  Iliev  /  Mag.  Kajetanowicz

Malwerkstatt  05.-‐07.02.
für  Erwachsene  -‐  Kursleitung:  Günter  Schifko

Klangbogen  14.04.  [19:30]
Opera  Nova  Concertante

Klangbogen  28.04.  [19:30]
Klassik  Festival  im  Schloss,  Eröffnungskonzert

Klangbogen  03.05.  [19:30]
Podium  junger  Künstler

Klangbogen  04.05.  [19:30]
Klavierabend  Yuko  Batik  

Vernissage  17.05.  [19:00]
„Rosenstolz  &  Turteltäubchen“  -‐  Herwig  Kienzl

Malwerkstatt  04.-‐06.06.
für  Erwachsene  -‐  Kursleitung:  Günter  Schifko

Musikwerkstatt  05.-‐07.07.
für  Gesang  -‐  Kursleitung:  Mag.  B.  Kajetanowicz

Musikwerkstatt  23.-‐27.07.
für  Streicher  -‐  Kursleitung:  Cordula  Schröck

Musikwerkstatt  13.-‐16.08.
für  Blockflöte  -‐  Kursleitung:  Elfriede  Schröck    

Musikwerkstatt  17.-‐19.08.
für  moderne  Gitarre  -‐  Kursleitung:  Richard  Lorenz  

02.
02.

04.
04.
05.
05.
05.
06.

07.
07.
08.
08.

Musikwerkstatt  20.-‐22.08.
für  Gitarre  -‐  Kursleitung:  Elfriede  Schröck  08.

Malwerkstatt  09.-‐11.04.
für  Erwachsene  -‐  Kursleitung:  Günter  Schifko04.

Vernissage  14.06.  [19:00]
„Images“  -‐  Christine  Nehammer-‐Markus06.

Lesung  17.11.  [19:30]
Jeannie  Ebner  -‐  Zum  hundertsten  Geburtstag

Klangbogen  14.12.  [19:30]
The  Gospel  Project  Singers  &  Band12.

12. Vernissage  06.12.  [19:00]
„Die  Schwarza  -‐  Ein  Feature“  -‐  Eva  Gruber

11.

Lesung  28.09.  [19:30]
Literatur  im  Schloss

Lesung  05.10.  [19:30]
Literatur  im  Schloss

Vernissage  11.10.  [19:00]
„Entwicklung“  -‐  Heinz  Felbermair

Vernissage  08.11.  [18:00]
„Jeder  Hase  ist  ein  Künstler“  -‐  HBLA  Herbststraße

Malwerkstatt  03.-‐05.09.
für  Erwachsene  -‐  Kursleitung:  Günter  Schifko

09.
10.
10.

09.
Vernissage  13.09.  [19:00]
„Sagenhaft“  -‐  Wiener  Neustädter  Künstlervereinigung09.

Masterclasses  24.-‐26.08.  
Dirigieren  &  Gesang  -‐  Dr.  Iliev  /  Mag.  Kajetanowicz08.

Lesung  14.09.  [19:30]
Literatur  im  Schloss09.

11.

Jahresübersicht  2018

Malwerkstatt  12.-‐14.11.
für  Erwachsene  -‐  Kursleitung:  Günter  Schifko11.

Die  Ausstellungen  sind  Samstag  und  Sonntag  von  
17:00  –  19:00  Uhr  und  gegen  Voranmeldung  geöffnet.  
Ausstellungsdauer:  3  Wochen.
Freie  Platzwahl,  Einlass  jeweils  30  Minuten  vor  
Veranstaltungsbeginn.  Wir  ersuchen  um  Reservierung.    
Kartenreservierungen  und  Anmeldung  für  die  
Werkstatt:  Mo.  bis  Fr.  10:00  –  16:00  Uhr,  
Tel.  0664/44  18  770,  Email:  art@schloss-‐fischau.at

Der Traditionsverein „Forum Bad Fischau-Brunn“ hat seit Ende Jänner einen neuen 
Vorstand. Harald Knabl, seit elf Jahren in der Emmeringsstraße daheim, wurde von der 
Generalversammlung zum neuen Obmann bestellt.

Die Gemeinderäte der Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn gratulieren herzlichst!

Anna Zierhofer
zum 90. Geburtstag 

Fam. Ofner
zur Diamantenen 

Hochzeit

TODESFÄLLE
Unsere innigste Anteilnahme

Emma SERYLO

Patrick-Andreas LEITGEB

Hans SOKOPP

Leopold MELBINGER

Heinrich Oskar Adolf SYKORA

Gerlinde Annemarie EGELSEER

Rudolf HOFSTETTER

GEBURTEN
Wir gratulieren den Eltern zu diesem freudigen Ereignis 

und begrüßen unsere neuen Gemeindebürger

Laura Tiziana SINDELAR

Johanna EHRENREICH

Marlon Walter WIESER

Emily-Emina SCHRÖCK

Julian SCHMEISER

GEBURTSTAGE
Die Gemeinde gratuliert herzlich zum 80. Geburtstag

Oswald MOSER
Johann TIEFENBRUNNER

Theresia NAGELREITER

Zum 85. Geburtstag
Michel FÜHRER
Franz MÜLLNER

Erna Elfriede MEHLICH
Edmund PIRRINGER

Elisabeth LEEB

Zum 90. Geburtstag
Josef ZENZ

Anna ZIERHOFER

Zum 95. Geburtstag
Helene Juliane HOFSTETTER

HOCHZEITEN
Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit

Waltraude Theresia und Günter HACKER

Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit
Anneliese und Erich OFNER

Dr. Martin Urban war von 1983 bis 2017, also  
fast 35 Jahre, unser praktischer Arzt und 
hat die Ordination aus bescheidenen An-
fängen zu einem regionalen Gesundheits-
zentrum mit Hausapotheke ausgebaut. 

Nebenbei hat er alle Aufgaben des Ge-
meindearztes von der Untersuchung der 
Volksschulkinder bis zur Totenbeschau 

durchgeführt. In der verbleibenden Frei-
zeit  hat sich Dr. Martin Urban noch im 
Pfarrgemeinderat engagiert.

Der Gemeinderat hat mit einstimmigem 
Beschluss Herrn Obermedizinalrat Dr. 
Martin Urban für seine Verdienste die 
Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde 
verliehen.

Feierliche Übergabe

GOLDENE EHRENNADEL
FÜR DR. MARTIN URBAN

am Foto von links: 
Paul Putz, stv. Vorsit-
zender Pfarrgemein-
derat, Pfarrer Gregor 
Majetny, GR KR Mo-
nika Retl (SPÖ), Frau 
Elisabeth Urban, Dr. 
Martin Urban, Bgm. 
Reinhard Knobloch 
mit Enkerl Felix, GR 
Michi Binder (SPÖ) 
Vzbgm. Klemens Se-
derl (ÖVP)
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FERIENBETREUUNG

Spiel und Spaß 
in den Sommerferien
Auch im heurigen Jahr bietet die Marktge-
meinde Bad Fischau-Brunn in den Sommerfe-
rien wieder die beliebte Ferienbetreuung an. 
In Zusammenarbeit mit dem Hilfswerk Wiener 
Neustadt gibt es eine wochenweise Betreuung 
für Kinder ab dem 4. Lebensjahr.

Ihre Kinder wer-
den von Montag 
bis Freitag in der 
Zeit von 8:00 
bis 16:00 Uhr in 
der Hortklasse 
der Volksschule 
von jungen und 
e n g a g i e r t e n 
F a c h k r ä f t e n 
betreut. Wie 

Bad Fischau-Brunner Kinder erobern die Wunderwiese in Losenheim

KINDERGARTENKINDER 
auf den Spuren von Hirscher & Co

Die Woche nach den Semesterferien steht 
in den Kindergärten Bad Fischau-Brunn 
unter dem Motto „I wü Schi foan“. Be-
reits zum vierten Mal eroberten heuer 64 
Kinder die Wunderwiese in Puchberg am 
Schneeberg. 

Unter fachkundiger Anleitung der Ski-
schule Gross zogen die kleinen Pistenflit-
zer schon bald gekonnt ihre Spuren in den 
Neuschnee. Und beim Abschlussrennen 
ließ der eine oder andere das Talent á la 

Hirscher und Co aufblitzen. Ein großes 
Dankeschön an Gerald und Claudia Seeba-
cher von GRSports aus Bad Fischau-Brunn 
für die Spende von Stofftieren für alle Ski-
fahrer! Ein weiteres Dankeschön möchten 
wir dem gesamten Personal des Kindergar-
tens aussprechen, die jedes Jahr aufs Neue 
diesen Skikurs mit den Kindergartenkin-
dern veranstalten. Kinder, Kindergärtne-
rinnen, Eltern und Peter Gross waren sich 
einig – 2019 wird es wieder einen Skikurs 
geben! 

Die Mutter- und Vaterberatung steht ab sofort 
jungen Eltern zu folgenden Zeiten zur Verfügung:

MUTTER- UND VATERBERATUNG WR. NEUSTADT
Neues Rathaus, Neuklosterplatz 1, Erdgeschoss

Montag 10:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch 8:30 – 11:30 Uhr

MUTTERBERATUNGSTERMINE KATZELSDORF
Familientreff der Gemeinde Katzelsdorf, im 

Hofgarten 3/4, 2801 Katzelsdorf 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9:00-11:00 Uhr

Kinderarzt Dr. Graf und eine Kinderkranken- 
schwester betreuen Ihre Kleinsten.

schon in den letzten Jahren wird ein attrakti-
ves Programm mit interessanten Ausflügen 
geboten.

Die Kosten für eine Woche mit Mittagessen, 
kleiner Jause und einem Bastelbeitrag betra-
gen für Kinder mit einem Hauptwohnsitz in 
Bad Fischau-Brunn 95 Euro, für Kinder aus an-
deren Gemeinden 105 Euro. Falls Sie auch eine 
Betreuung zwischen 7:30 und 8:00 Uhr bzw. 
zwischen 16:00 und 16:30 Uhr wünschen, wäre 
noch ein zusätzlicher Aufschlag von 20 Euro zu 
bezahlen. 

Michaela Binder, Simone Mayer mit allen Kindern und Skilehrer 

Die (W)Klarheit 
über Elektrosmog

im näheren Umfeld (Mobilfunk, 
Wohnraum, Auto, Arbeitsplatz)

Dienstag, 8. Mai 2018 
im KÖRPER-SEELEN-BALANCE

Hauptstraße 14, 2721 Bad Fischau-Brunn

EINTRITT:  €7,00
Platzreservierung telefonisch unter 
0660 314 74 73 oder per Mail unter 
koerper-seelen-balance@gmx.at  

 
 Auf Ihr Kommen freut sich:

VITAL-PROJEKT
Ing. Manfred Kovacs, 2700 Wiener Neustadt
Föhrenseestraße 89, www.vital-project.com

Es gibt Menschen, die hören Musik und 
dann gibt es welche, die leben Musik – die 
Musiker und Musikerinnen der Marktmu-
sikkapelle gehören eindeutig zu der zwei-
ten Sorte und möchten diese Begeisterung 
gerne mit Ihnen teilen. 

Kommen Sie am 28.4.2018 um 19:30 Uhr 
in den Hubertushof Fromwald zu unserem 
Frühlingskonzert und überzeugen Sie 
sich selbst! Seit Wochen wird intensiv am 
neuen Konzertprogramm mit Themen-
schwerpunkt „Musical“ geprobt. Falls Sie 
den Kalender jetzt ohnehin schon parat 
haben: Tragen Sie sich auch den 30.6.2018 
rot ein. Wir starten mit Ihnen gemeinsam 
in die Sommerferien und feiern rund um 
unser „Haus der Musik“ unter der Devise 
„make-music-fischau“ eine abwechslungs-
reiche Open-Air-Party mit Tequila Sunrise 
(Austropop & Oldies), Sick Growing (Pop 
& Rock) und anderen lokalen Musikschaf-
fenden. Das Finale dieser Sommernacht 
wird die Marktmusikkapelle (Evergreens) 
bestreiten. 

Die Marktmusikkapelle Bad Fischau-Brunn informiert

DA WO DIE MUSI SPIELT

Programmdetails in Kürze auf www.
mmk-bfb.com  und www.facebook.com/
marktmusikkapelle-bad-"schau-brunn

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SAVE THE DATE
28.4. & 30.6.2018

In den Kalenderwochen 30, 31 und 32 sind noch 
Restplätze frei! Das Anmeldeformular finden 
Sie auf unserer Gemeindehomepage unter  
Bürgerservice/Formulare.

Wir freuen 
uns über Ihre 

Anmeldung zur 

Ferienbetreuung 
2018!

Mutter- und Vaterberatung 

  1312



Umfangreiches Vortrags- und Showpro-
gramm
EVN-Ladezone für e-mobil anreisende 
Besucher
„So schmeckt Niederösterreich“-
Schmankerlmarkt
e-Challenge mit schönen Preisen  
und vieles mehr

Weitere Informationen zum e-Mobilitäts-
tag erhalten Sie 
bei der Energie- und Umweltagentur NÖ 
unter www.enu.at/e-mobilitaetstag, 
e-mobilitaet@enu.at, Tel. 02742 219 19 

 |  Umwelt Umwelt  |     

SEI  EIN  #TRENNSETTER!

           WERTSTOFF  
       PLASTIK

NEUES ENTSTEHT

SPORTSCHUHDAS  IST  EIN
#TRENN
   SETTER TRENNEN 

RICHTIG!
www.umweltverbaende.at
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Heimische Eschen und Föhren werden 
derzeit massiv befallen und zwar bei den 
Eschen von einem Pilz und bei den Föhren 
vom Borkenkäfer und ebenfalls einem Pilz.

Daher sind bedauerlicherweise großflächi-
ge Schlägerungsarbeiten notwendig gewor-
den, die unter der fachkundigen Anleitung 
von Experten stattfinden. Betroffen sind 

die Eschen entlang des Schubertdenkmals 
an der Wiener Wasserleitung am Blumberg 
und Föhren oberhalb der „Wienerin“. Rein-
hard Hagen, der Forstschützer des Landes 
Niederösterreich, erklärt das so: „Der ge-
bräuchliche Name für den Schlauchpilz 
lautet Hymenoscyphus pseudoalbidus. Er 
ist äußerst aggressiv und hat sich seit etwa 
Mitte der 90er-Jahre vom Baltikum und 
Polen ausgehend quer durch Zentraleuro-
pa ausgebreitet.“ Die gesunden Eschen sind 
von den befallenen nicht zu unterscheiden, 
der Baum wirkt nach außen gesund, jedoch 
sind die Wurzeln völlig zerstört. Dies ist in 
einem Naherholungsgebiet wie dem Blum-
berg besonders gefährlich, weil die Bäume 
plötzlich ohne Vorwarnung umstürzen 
können.

Schlägerungsarbeiten notwendig

ESCHEN- UND FÖHRENSTERBEN
in unserem Ortsgebiet

Treffpunkt ist um 7:30 Uhr beim Vereins-
haus des Verschönerungsvereins, Dauer ca. 
bis 13:00 Uhr. Ab 8:00 Uhr sollen dann 
an vordefinierten Bereichen Müll und Ab-
fälle eingesammelt werden. Die jeweili-
gen Gruppen werden von Gemeinderäten 
bzw. Vertretern des Verschönerungsver-
eins koordiniert und geführt. Wir ersu-
chen die Teilnehmer, festes Schuhwerk, 
Handschuhe und Warnwesten zu tragen, 

selbstverständlich wird jeder Teilnehmer 
im Rahmen der Aktion versichert. Zum 
Abschluss um 13:00 Uhr dürfen wir zu ei-
ner Stärkung mit Imbiss und Getränken 
beim Vereinshaus des Verschönerungs-
vereins laden. 

Zur besseren Planbarkeit ersuchen wir um 
Ihre Voranmeldung per E-mail an 

info@bad-!schau-brunn.at.

Der Ausschuss Umwelt, Energie und Wirtschaft der Gemeinde ruft zur Flurreinigungsaktion

SAUBERES BAD FISCHAU-BRUNN 

Am Samstag, den 28.04.2018 sind alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger sowie unsere Vereine zu einer gemeinsamen Flur-
reinigungsaktion im Gemeindegebiet aufgerufen.

28. April
Tre!punkt 7:30 Uhr 

 VERSCHÖNERUNGSVEREIN

VEREINSHAUS

Wir freuen uns
auf rege Teilnahme!

Am 26. Mai 2018 "ndet von 10 bis 17 Uhr 
am Wachauring in Melk der e-Mobilitäts-
tag 2018 statt. Die Ausstellungs- und Test-
veranstaltung zur Elektromobilität bietet 
ein einzigartiges Programm: Ohne Voran-
meldung, bei freiem Eintritt können Sie 
über 50 e-PKWs und hunderte e-Fahrräder, 
e-Scooter & Co testen. 

Erleben Sie die Welt der e-Mobilität 
Wer die geräuschlose Beschleunigung eines 
e-Autos oder das mühelose Vorankommen 
mit dem Elektro-Rad selbst erlebt hat, wird 
den herkömmlichen Verbrennungsmotoren 
keine Träne nachweinen. Über 50 Elektro-
Autos, alle derzeit erhältlichen Modelle – 
vom Tesla bis zum e-Golf - stehen daher 
am Wachauring zum Ausprobieren bereit, 
ebenso wie Elektroräder, und -roller, Seg-
ways und Co. 

Programm-Highlights am NÖ e-Mobilitäts-
tag 2018 in Melk

50 e-PKWs aller Marken auf der Renn-
strecke testen
500 e-Fahrräder, Pedelecs, Fatbikes & 
Co in der RADLand Erlebniswelt aus-
probieren
EVN-Kindererlebniswelt für alle Besu-
cher zwischen 0 und 15 Jahren

Seit 29.11.1995 ist Bad Fischau-Brunn Mit-
glied des Klimabündnisses Niederöster- 
reich. Letztes Jahr hat sich unsere Gemein-
de dem Energie- und Klima-Check dieses 
Bündnisses und der Energie- und Umwelta-
gentur (eNu) unterzogen. 

Unsere Gemeinde ist damit eine von 140 
Klimabündnis-Gemeinden, die an der Klima-
bündnis-Berichtlegung 2017 teilgenommen 
hat. Nun liegt die Auswertung in Form 
eines Klimareports vor. Der Klimareport 
unserer Gemeinde zeigt, welche der insge-

samt 80 Maßnahmen aus 9 Bereichen um-
gesetzt wurden. Am Klimabündnis-Ausweis 
können Sie sehen, dass wir bei der Umset-
zung von Klimaschutz-Aktivitäten in 
Niederösterreich auf einem guten Weg sind. 
Der Klimabündnis-Ausweis zeigt, wie aktiv 
eine Gemeinde im Klimaschutz ist. Topwert 
ist A++. Er zeigt auch, wie viele der insgesamt 
80 möglichen Klimaschutz-Maßnahmen die 
Gemeinde bereits umgesetzt hat. 
Bad Fischau-Brunn liegt im niederöster- 
reichweiten Vergleich mit der viertbesten 
Bewertungsklasse im Mittelfeld.

Klimabündnis Niederösterreich

KLIMAREPORT 2017

Den gesamten Klimareport 2017 unserer Ge-
meinde "nden Sie unter www.bad-"schau-
brunn.at/Buergerservice/Aktuelles.

26. Mai 2018

E-MOBILITÄTSTAG in Melk
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Der Baum wirkt nach außen gesund, 
jedoch sind die Wurzeln völlig zerstört
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Die Musikschule Bad Fischau-Brunn bietet ab September (Schulbeginn) den Unterricht 
durch fachlich qualifizierte Musiklehrer für folgende Hauptfächer an:

UNTERRICHTSART Jahresgebühr in €
Regulär

Jahresgebühr in €
Subv.

Erwachsene in €
Regulär

Einzelunterricht 50 min. 870,– 580,– 1.950,–

Einzelunterricht 40 min. 713,– 475,– 1.575,–

Einzelunterricht 30 min. 555,– 370,– 1.200,–

Unterricht mit 2 Schülern/50 min. 525,– 350,– 1.175,–

Unterricht mit 3 Schülern/50 min. 450,– 300,– 1.050,–

Unterricht mit 4 Schülern/50 min. 375,– 250,– 825,–

Musikalische Früherziehung 270,– 180,–  –

Ergänzungsfach (ohne Hauptfach) 270,– 180,– 540,–

Für Schüler aus Bad Fischau-Brunn und Wei-
kersdorf werden Gemeinde-Subventionen 
gewährt. Für den Besuch von zwei oder meh-
reren Unterrichtsfächern sowie für weitere 
Familienangehörige können Ermäßigungen 
Anwendung finden.

KEYBOARD

KL ARINE T TE

KL AVIER

KONTR ABASS

MUSIK ALISCHE 
FRÜHER ZIEHUNG

MUSIK ALISCHE 
GRUNDAUSBILDUNG

Neuanmeldungen für das Schuljahr 
2017/2018 werden ab sofort bis 15. Juni 2018 
in der Musikschule entgegengenommen. 
Spätere Anmeldungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden und sind auf einer 
Warteliste gereiht. 

KOSTENBEITRAG FÜR DEN MUSIKUNTERRICHT – AB 09/2018

FÄCHERANMELDUNGEN

Für Auskünfte und Anmeldungen steht 
der Musikschulleiter Dir. Willi Zwittkovits 
zur Verfügung. Sie erreichen ihn Dienstag: 
10:30 – 12:00 Uhr, Freitag: 18:00 – 19:00 Uhr 
im Schloss Fischau, Tel. 02639/2213 250, Wr. 
Neustädterstr. 3, 2721 Bad Fischau-Brunn

INFORMATION

TARIFE 

Schuljahr 2018/2019

MUSIKSCHULE 
Bad Fischau-Brunn

 Anmeldung ab sofort

Musikschule Bad Fischau-Brunn Wiener Neustädterstraße 3, A-2721 Bad Fischau-Brunn
Telefon: +43 2639 2213 250, musik.bfb@aon.at www.musikschule-badfischau-brunn.at

OBOE

POSAUNE

SA XOPHON

BLOCKFLÖTE

E-BASS

E- GITARRE

FAGOT T

FLÖTE

FLÜGELHORN

GESANG

GITARRE

HORN

SCHLAGINSTRUMENTE

STIMMBILDUNG

TENORHORN

TROMPE TE

TUBA

VIOL A

VIOLINE

VIOLONCELLO

ZITHER

16   17



Wirtschaft  |     

Der eventuelle Reinerlös dient zur anschaffung von Ausrüstungsgegenständen

Brunner
Feuerwehr

Fest
18.-20.Mai
Schlossplatz/Brunn

DJ HAsi

Die lausa - live

Marktmusikkapelle 
Bad Fischau-Brunn

FR
18.

SA
19.

SO
20.

Brunner
Feue

rwehrAlm
täglich ab 

ca. 21.00 Uhr

Ostereier
suchen

Kinderschminken

Malsta on

Eierlauf

kleine  Geschenke

Ostermontag,  2.  April  2018

14  -‐  16  Uhr  am  Elefantenspielplatz

in der Feuerwehr Bad Fischau

Bad Fischau - Brunn

Hüpfburg

Kinderschminken

Frühschoppen
1.Mai
ab 10.30 Uhr

mit der Marktmusikkapelle

Einladung zur 

SAISONERÖFFNUNG
im Fischauer Thermalbad

ab 9.00 UhrEintritt frei

SONNTAG8. MAI

Auf eine schöne Sommersaison 2018 mit Schmankerln 
und prickelnden Getränken! Besichtigen Sie das neu 

renovierte Pumpenhaus.

Ab 11 Uhr unterhält Sie Viscaia Jazz.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des FISCHAUER THERMALBADES und das Gastronomieteam um Adela und Thomas Gularas

Sonntag29. APRILab 9:00 Uhr
EINTRITT FREI

ab 9:00 Uhr
EINTRITT FREI
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M A R K T G E M E I N D E  B A D  F I S C H A U - B R U N N

EI N L AD U N G  ZUM

DORFGESPR ÄCH
FR   13. APRIL 
19:0 0 U H R  |  SA AL  H U B ER T USH O F

W I E  K A N N  I C H  M I TG E S TA LT E N

W I E  G E H T ’ S  W E I T E R

WA S  B I S H E R  G E S C H A H

ORTSZENTRUM 
BAD  FIS CHAU - B R U N N

 Für  den Gemeinderat  Bgm. Reinhard Knobloch


